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Die einsammkeit

Von Hinata-chan0987

Kapitel 1: Die Erkenntnis

Naruto ging wie immer einsam durch die Straßen Konoha's und spürte dabei ganz
genau die hasserfüllten Blicke der Dorfbewohner auf sich ruhen. Er lief schneller denn
er konnte und wollte sich nicht länger das Gemurmel und Getuschel anhören das Ihn
wie ein Schatten verfolgte.Er kannte inzwischen den Grund dafür doch er war dem
Fuchs nicht Böse, er wusste ja was damals wirklich vor 13 Jahren passiert war. Doch
wer würde ihm schon glauben das er der Sohn des Yondaime war, dass Kurama keine
Schuld trug und das er kein Monster oder Versager war . Aber eines Tages würde er es
ihnen schon zeigen er würde der ( Aus dem Anime entnommen und wer es kennt weiß
was ich meine ;=) ) orange Hokage werden und dann würden sie ihn alle
Akzeptieren.Er war auf dem Weg zum Hokae um seinen ersten und einzisten Auftrag
zu bekommen den er mit Zustimmung vom Ältestenrat bekommen hatte, eine Person
durch Konoha zum Hokage bringen.Als er am Tor ankam sah er eine Blonde Frau in
einem grünen Mantel und mit einer Oberweite die nicht natürlich zu sein schien ( 106
cm laut Kakashi ) als er sie sah fragte er ,, Bist du Tsunade ?" die Frau sah ihn an und
ihre Augen weiteten sich vor Schreck : Das kann doch nicht wahr sein ist das etwa
Naruto ? Der Sohn von Minato und Kushina ! Er sieht Kushina wirklich ähnlich aber die
Haare hat er von Minato " dachte sie sich geschockt hielt sich aber zurück und
antwortete nur schlicht :,, Ja und wer bist du ?" Naruto sah sie leicht Bedrohlich an
und meinte :,, Mein Name ist Naruto und ob sie mich kennen oder von mir gehört
haben ist mir egal ich bin es gewohnt also sparen sie sich ihre Blicke ja ?!" Tsunade
verstand nicht so recht, doch als sie gemeinsam mit Naruto durch das Dorf ging
konnte sie sehen wie Naruto den Kopf senkte und die Blicke der Dorfbewohner mied.
Als Tsunade die Bewohner ansah konnte sie nur Hass und Wut in ihren Augen
erkennen und hörte Leute rufen : ,, Verschwinde hier du Monster du vertreibts mir die
Kunden." Naruto zuckte bei den Worten zusammen und sie sah wie er langsam den
Kopf zu dem Mann drehte und ihn aus Blutroten Augen anstarre seine Pupillen waren
Schlitze und seine Zähne spitz wie die eines Raubtieres als er den Mann anknurrte :
Wage es noch einamal mich zu Beleidigen und ich zeige dir was passieren würde wenn
ich das Siegel lösen würde und Kurama auf dich loslassen würden du Bastard! Aber sei
froh das es hier im Dorf eine Person gibt die mich liebt und achtet und ihr zuliebe
werde ich ihn nicht loslassen " ( Wer könnte das wohl sein hm ? ) Der Mann starrte ihn
nur Fassungslos an und fragte ihn :,, Wie hast du davon erfahren nach dem Tod deiner
Eltern war alles was mit diesem Vorfall zu tun hatte verboten zu erwähnen !" Naruto
grinste sie schon fast diabolisch an und sagte ,, Ach weißt du, nicht alles lässt sich
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verhindern.Wie hätten sie denn den Fuchs zum Schweigen bringen sollen .Er hat mir
alles erzählt aber nur weil ich ihn nicht als Monster oder Waffe sondern als Freund
und Partner gesehen habe. Hast du sonst noch Fragen denn wenn nicht sollten wir uns
Beeilen um zu Hokage-sama zu kommen meinst du nicht auch ?!"
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